
OTTMARING. „Mit Jolinchen durchs
Leckerland“ heißt ein Projekt der AOK
für Kindergärten. Dazu gehört auch
der Besuch des Bauernhofes der Fami-
lie Mosandl. Hier standen Fleisch,
Fisch und Milch auf dem Plan. Fisch
wurde ausgeklammert, er kommt spä-
ter dran. Mit Landwirtschaftsmeister
Martin Mosandl ging es in den neuen

großen Laufstall für Kühe. Die ganz
niedrige Plus-Temperatur dort störte
Großvieh und Kinder nicht. An-
schließend ging es zumDorfhhf aus, wo
es schön gemütlich war und sich alle
aufwärmen konnten. Für innerliche
Wärme sorgten Kaba und Leberkäs-
Semmeln und als Nachspeise genos-
sen alle leckeren Joghurt. (ugr)

ERNÄHRUNG

Kinder besuchten Bauernhof

Die Kinder bei der Familie Mosandl FOTO: GRAD

DIETFURT. Die Dietfurter Moritaten-
sänger haben ihr 50-jähriges Bestehen
gefeiert. Anlässlich des Jubiläums ser-
vierten sie gleich sieben Missgeschi-
cke, die sich im letzten Jahr einige
Dietfurter geleistet haben. So drängten
sich schon frühzeitig in den Gaststät-
ten die Besucher, um die Bänkelsänger
Stephan Graf, Martin Huber, Martin
NegerundStefanRöll zu erleben.

Die diesjährige Premiere war im
Café Untermühle inMühlbach. Bereits
hier zeigten die Vier, dass sie Profis
sind, auch von einem Fernsehteam lie-
ßen sie sich nicht aus der Ruhe brin-
gen.

Sämtliche Auftritte begannen mit
der Moritatisten-Hymne, deren Text
und Melodie die Zuhörer zum Mitsin-
gen animierten. Dann stellte jeweils ei-
ner seine Kameraden in Versen vor:
„Textenunddichten tut frei vonder Le-
ber, aus Parleithen Martin Neger.“
„Schöne Bilder malen tut er, vom
Kreuzberg drom der Martin Huber.“
„Er ist so zierlich und ganz brav, ge-

meint is jetzt der Stephan Graf.“ „Er
spielt die Quetschn nicht zu schnell,
die Rede ist vomStefanRöll.“

Und dann gingen die Moritatensän-
ger in die Vollen. Sie berichteten von
einem Dietfurter der zum 60. Geburts-
tag eine Uhr mit Herzfrequenzmesser,
eingebauter Fitnessberechnung u.a. m.
bekommen hat. Selbst wenn sich der
Hochleistungssportler über sein Ge-
schenk noch so freute, er konnte mit
ihm nichts anfangen, das Display war
nicht zu lesen. Auch der per Telefon
konsultierte Kundendienst hatte keine
Lösung, der Umtausch lag nahe.
Schließlich wusste sich eine Tochter
des Jubilars zu helfen: „Manmuss vom
Display zuerst die Schutzfolie abzie-
hen.“

Köstliche Metzgergeschichten

Dann folgte die Rubrik „Dietfurter
Metzger AG“. Als erstes ging es um ei-
nen Metzger, der beim Chor einer
Hochzeit in Ottmaring mitgesungen
hat. Dabei kam er so stark ins Schwit-
zen, dass er vorzeitig zum Duschen
nach Hause fahren wollte, um nach
derKirchebeimGratulierenwieder da-
bei zu sein. Als er mit dem Auto weg-
fahren wollte, versagte dessen Elektro-
nik.DerMotor sprangnicht anunddie
Türen und Fenster ließen sich nicht
öffnen. So musste der Sänger im Fahr-
zeuge verwwr eilen und zuschauen, bis al-
le Hochzeitgäste vorbei waren. Gut,

dass die Tochter einen Ersatzschlüssel
brachte, um den „Gefangenen“ zu be-
freien.

Als nächstes wurde eine Metzgerei
derbleckt, bei der für ein Fest mehrere
Platten bestellt waren. Um rechtzeitig
fertig zu sein hat man frühzeitig be-
gonnen diese zu belegen. Nach getaner
Arbeit stellte sich heraus, dass es etwas
zu früh war, denn die Platten mit den
Delikatessen hätte man erst eine Wo-
che später liefern sollen.

Dann musste eine Metzgerin dran
glauben. Sie hatte für den Blutspende-
abend am Aschermittwoch statt
Würstl Fisch- und Lachssemmel herge-
richtet umdie Blutspender zuverkösti-
gen. Sie merkte gar nicht, dass sie in

der Macht der Gewohnheit auch noch
Senf dazu stellte. Ein Blutspender klär-
te sie schließlich auf, dass „so ein Ge-
misch“Magenkrämpfe erzeugt.

Viel zu lachen gab es auch als Be-
dienstete eines örtlichen Metzgers, bei
dem eine Geschäftsübergabe anstand,
in die Mangel genommen wurde. Sie
verkleideten sich, um in Kipfenberg
den Metzgerladen des neuen Chefs
kennen zu lernen. Die „Spioninnen“
schauten verdutzt, als sie dort gleich
erkanntwurden.

Leider Tiermedizin bestellt

Die nächste Episode handelte wieder
von einerMetzgersfrau. Sie klagte über
Schmerzen. Eine Bekannte empfahl
ihr Traumeel. Sofort wurden die Tab-
letten per Internet bestellt noch dazu
eine übergroße Packung, da diese viel
billiger ist. Als sie am anderen Tag ge-
liefert wurde, stellte man fest, dass es
sich nicht um Traumeel S (für Sport-
ler) sondern umTraumeel T (für Tiere)
handelt. Auch wenn das Medikament
für die Betroffene ungeeignet war, für
die Zuhörer war die Geschichte ein
Volltreffer. Ebenso dasMissgeschick ei-
ner Metzgerstochter, die im Sommer
leicht bekleidet zuhause arbeitete. Als
jemand an der Haustür läutete, vermu-
tete sie ihre Tochter, die einen Besuch
angesagt hat. Ungeniert macht sie die
Türe auf, welch ein Schreck, es stand
der Paketmanndraus. (ufbbf )

Zuhörer bogen sich vor Lachen
HUMOR:DieMoritaten-
sänger sind seit 50 Jah-
ren unterwegs. Sie zeig-
ten eine fernsehreife
Darbietungmit lustigen
Anekdoten.

Eine zentrale Rolle spielte die Bestellung eines falschenMedikaments. FOTO: UFB

DIES UND DAS

Fahrerin: Für jedeVorstellungwa-
ren 45Minuten eingeplant.Umden
Zeitplan einhalten zu können ließen
sich die Vier vonMelanieNegermit
demAuto fahren.

Jubiläum: Zur Feier des Tages tra-
ten dieMoritatisten in neuemOut-
fit auf.

Fortsetzung: Anlässlich des Jubilä-
ums gehen sie am24.Februar
nochmals auf Tournee. (ufb)

BREITENBRUNN. Der erste Stecher-
ball im Sportheim wurde zur Disco
mit DJ Tim. Alle Einlagen wurden
glänzend gemeistert. Beginnend mit
dem Einzug der Hofnarren, der Prin-
zengarde und dem Prinzenpaar Lisa
II und Christoph II. Es folgte der von
allen bewunderte Prinzenpaartanz
Auch präsentierten die Gardemädels

Breitenbrunn ihren Gardemarsch. Die
Showtanzgruppe Chimichangas aus
Töging zeigte als Magic Circus einen
hammermäßigen Auftritt. Desweite-
ren brachte der Showtanz der Prinzen-
garde das Sportheim zum Beben. Ihr
Motto lautete The Storyyr of Love. Es
wurde selbstverständlich nach Zuga-
benverlangt. (pgi)

FASCHING

Discomit TimbeimStecherball

Die Prinzengarde Breitenbrunn zeigte ihren Gardemarsch. FOTO: GREINER

DIETFURT. EineKorbfllf echterin bzw.
einKorbfllf echter führen indieses alte
Handwerk ein.AmEndehat jeder Teil-
nehmermindestens einenKorb selbst
gefertigt Bitte eigeneBrotzeitmitbrin-
gen,Warm-undKaltgetränkekönnen
überAlcmonabezogenwerden.Unter
AnleitungvonBrigitte Steinmann
werdenKörbe ausBirkenreisigundge-
schälterWeidehergestellt. IhreTermi-
ne sind am30.März sowie am6.April
2019. Peter Sturm lehrtmit speziellen
TechnikendieVerarbeitungvonBin-
sengras.DieseTermine sindam24.
März sowie am31.März 2019.DieKur-
se finden statt beiAlcmonaDietfurt im
Schleusenhaus 14, sie dauern jeweils
von9Uhrbis 16Uhr inclusiveMittags-
pause.Der Preis beträgt je Teilnehmer
40Euro, zuzüglich 10EuroMaterial-
kosten. ProKurskönnen8Personenab
14 Jahre teilnehmen. TelefonischeAn-
meldungunter (08464)1848, Infos
auchunterwwww www .alcmona.de. (ugr)

Kleintiermarkt
beimRossmarkt
BERCHING.DerKleintierzuchtverein
Plankstetten organisiert für die Stadt
amMittwochwieder denKleintier-
markt amRossmarkt inder Forstergas-
se.WieVorsitzenderGeorg Sommer
mitteilt, stellt derVerein dieKäfige be-
reit undauchgenügendFutter und
Wasser, damit die Tiere entsprechend
gut versorgt sind.DieTieremüssenge-
sund seinunddie gewerblichenAnbie-
termüssen ihre Erlaubnisscheinemit-
führen. (ugu)

IN KÜRZE

Korbfllf echten lernen
bei Alcmona

STADT DIETFURT
Tourist-Information:Heute von 8.30
bis 12.30Uhr imRathaus geöffnet.
TSV-Lauftreff:Heute, 19Uhr,Training
abParkplatz der 7-Täler-Halle.
TSV-Damenturnen:Heute bitte den
Ausflug nachDinkelsbühl bezahlen.
Kirche Dietfurt:Heute, 18Uhr,Messe.
Wolfertshofen:Heute, 19Uhr,Messe.
Mallerstetten:Heute, 19Uhr,Messe.
Mühlbach:Heute,8 Uhr,Messe, 18Uhr
Anbetung.Zell:Heute, 14Uhr,Kranken-
kommunion, 17Uhr Anbetungmit Kom-
munion- und Firmkinder, 17.20Uhr An-
betung, 17.30Uhr Rosenkranz und
Beichte, 18UhrMesse.

STADT BEILNGRIES
BRK-Beratungsstunde:Heute von 9
bis 12Uhr Beratungsmöglichkeit für
pflegebedürftige, ältereMenschen oder
Menschenmit Behinderung und für An-
gehörigen in der Senioren-Wohnanlage,
Maria-Hilf-Straße 4.
Beilngrieser Tafel:Heute von 13.30Uhr
bis 16.45Uhr auf demGelände des neu-
en Einkaufszentrums (früher alte
Grundschule) Hauptstr. 49 geöffnet.
Bitte Tafelausweismitbringen. Infos nur
dienstags von 8.30 bis 16.45Uhr unter
Telefon (01 51) 50 28 55 29.
Tourist-Information:Heute von 9 bis 13
Uhr imHaus desGastes geöffnet.
Bücherei Beilngries:Heute von 10 bis
11.30Uhr geöffnet.
Eglofsdorf:Heute ab 19Uhr Bürgerver-
sammlung imGasthaus Schmittlein.
Kottingwwg örth: Freitag ab 20Uhr „Bun-
teWeibersause“mit DJButschi,Rah-
menprogrammund Frauenkreis Kottin-
wörth imWirtshaus „Zur Sonne“. Ein-
tritt beträgt 7 Euro.
Kirche Beilngries:Heute, 16Uhr,Messe
imSeniorenzentrum.Schloss Hirsch-
berg:Heute, 7 Uhr, Laudes, 7.30Uhr
Messe.Vogelthal:Heute, 19Uhr,Messe.

MARKT BREITENBRUNN
Kirche Langenthonhausen:Heute, 19
Uhr,Messe.Kemnathen:Heute, 19Uhr,
Messe.
Bücherei Breitenbrunn:Heute von 9
bis 10Uhr geöffnet.
Frauenkreis Hamberg:Heute ab 19.30
UhrMonatstreffen imGasthausNutz.
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